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* llnttaïïfîcl'X?!* in \Af\ni"trvirion cr^*c^cn von einem in der Hauptstadt Uruguays lebenden Schweizer dieses interessante Bild, das einen Begriff von dem gewaltigen Interesse gibt/ das man in diesem Lande dem Sportll-IHt-LUtr in /VLOntKVlueQ, entgegenbringt. Gegen foo000 Menschen aller Altersstufen, Männlein und Weiblein, standen am Tage des entscheidenden Spieles der Amsterdamer Fußball-Olympiade vor dem Gebäude
,er Leitung «Imparcial», wo durch Lautsprecher die drahtlos aus Holland übermittelten Einzelheiten des Spielverlaufes bekanntgegeben wurden. Als der Sieg über Argentinien verkündet wurde, gebärdete sich die Alenge wie toll. Ein
lertsches Oebrüll setjte ein, sämtliche Sirenen der Stadt heulten volle drei Stunden, begleitet vom Pfeifen aller im Hafen liegenden Schiffe, so daß einem Hören und Sehen verging. Das nennt man in Uruguay ««Begeisterung». Es fehlt nun

nur noch, daß der «denkwürdige» Tag, wie beantragt wurde, als nationaler Festtag proklamiert und jedes Jahr gefeiert wird
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Eine der seltsamsten Naturaufnahmen
stellt das obenstehende Bild dar:
Matrosen des amerikanischen Kreuzers

«Pittsburg» beim Beobachten
einer gewaltigen Wasserhose auf
dem Jangtsekiang

Die ersten Aufnahmen
von der

furchtbaren Untergrundbahn«
Katastrophe in New York

gebracht
worden.
Das Bild
Zeigt ihn
in Begleitung

seiner

Frau

*#

Der britische Außenminister Sir Austen Chamberlain ist vor Wochen schwer

erkrankt und hat sich nUn auf eine Erholungsreise nach Amerika begeben. Sein

Gesicht zeigt unverkennbar Spuren seines Eeidens

Bild nebenstehend:

Der König der Zigeuner. In der Nähe von Warschau wohnen große

Zigeunerstämme, die gleichsam einen Staat im Staate bilden. Sie wählen aus ihrer

Mitte ein Oberhaupt, bei dem alle Fäden der Organisation zusammenlaufen.

So residiert in. Selibosch ein Zigeuner mit seiner Familie, der von über 2oooo
Stammesangehörigen zum König gewählt wurde. Er überreichte dem
Reichskommissär in Warschau eine Adresse mit der Unterschrift aller seiner Wähler,

die dem polnischen Staat ihre Treue versicherten
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Feuerwehr und Sanität warten am Eingang zur Station Times

Square auf die Toten und Schwerverwundeten, die
heraufgebracht werden
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Bild links :

Wegschaffen der Trümmer der
entgleisten Wagen aus dem Tunnel
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Bild unten:

Hugo Stinnes jr. ist wegen seiner
Beteiligung an den riesigen Kriegsanleiheschiebungen

verhaftet und ins Unter¬
suchungsgefängnis
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